GEMEINDE WARSOW

- Die Burgermeisterin -

Niederschrift

uber Amt Stralendorf
Dorfstralte 30
19073 Stralendorf

offentliche/nicht 6ffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Warsow

(vorbehaltlich der Genehmigung, Erganzung bzw. Korrektur in der nachsten Sitzung)

Sitzungstermin: Donnerstag, 08.09.2011

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Sitzungsende: 21:30 Uhr
Ort, Raum: Kothendorf, Dorfgemeinschaftshaus

Anwesend sind:

Biirgermeisterin

Frau Gisela Buller
Gemeindevertreter

Frau Andrea Hanke

Frau Renate Lambrecht

Frau Doreen Lenz

Herr Hans - Joachim Schafer
Frau Anke Schmedemann
Frau Heike Wulff

Frau Maria Harder

Entschuldigt fehlen:

Gemeindevertreter

Herr Gerhard Evers
Herr Uwe Telschow

Tagesordnung:

Offentlicher Teil
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Begruung, Feststellung der Beschlussfahigkeit

Genehmigung der Tagesordnung / Anderungsantrage zur Tagesordnung
Bestatigung der Sitzungsniederschrift vom 30.06.2011

Protokollkontrolle

Einwohnerfragestunde gemaR § 17 Abs. 1 KV M-V

Bericht aus den Ausschissen

Informationen der Blirgermeisterin

Gemeindliches Einvernehmen

1. Nachtragshaushalt 2011 der Gemeinde Warsow

Vorlage: 2011/WAR/251

Beschluss Uber die Jahresrechnung 2010 der Gemeinde Warsow und Entlastung der
Birgermeisterin

Vorlage: 2011/WAR/250
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Protokoll:

Offentlicher Teil

zu 1

zZu 2

zu 3

zu 4

zu5

zZu 6

BegriiBung, Feststellung der Beschlussfahigkeit
Die Blrgermeisterin erdffnet die Sitzung, begrift die Anwesenden und stellt
mit 7 von 9 Gemeindevertretern die Beschlussfahigkeit fest.

Genehmigung der Tagesordnung / Anderungsantrige zur Tagesordnung
Es liegen keine Anderungsantrage vor. Die Tagesordnung wird bestatigt.

Bestatigung der Sitzungsniederschrift vom 30.06.2011

Frau Lambrecht bittet den Tagesordnungspunkt 6 wie folgt zu andern.
»Als Projekt wurde die Erweiterung der Bicherstube, die Einrichtung der
Heimatstube und der Ausbau der Raumlichkeiten im Dachgeschoss
vorgeschlagen.®

Die Sitzungsniederschrift vom 30.06.2011 wird mit den angefiihrten
Anderungen bestatigt.

Protokollkontrolle
Frau Buller bittet, um Aktualisierung der Beschlussverfolgung.
Seitens der Gemeindevertretung gibt es keine weiteren Anmerkungen.

Einwohnerfragestunde gemaR § 17 Abs. 1 KV M-V

Es wird Uber den aktuellen Stand der Baumalinahme zur ,Errichtung der
Eisbahn® informiert.

Am 15.10.2011 ist ein gréRerer Arbeitseinsatz angedacht.

Herr Karsten Wolf ist beim SV Warsow ausgetreten und wird seine
Trainerposition dem Nachfolger tibergeben.

Herr Templin berichtet tGber die Entwicklung des Sportvereins, welcher derzeit
aus 70 Mitgliedern besteht. Der Sportplatz ist in einem guten Zustand nur die
Containeranlage am Sportplatz ist desolat. Anldsslich wurde schon Kontakt
zum Landessportbund aufgenommen. Die Gemeindevertretung empfiehlt eine
kostengunstige Entwurfsplanung zu veranlassen.

Bericht aus den Ausschiissen
Frau Lambrecht berichtet aus dem Ausschuss fiir Dorfliches Leben, welcher
am 27.07.2011 stattfand.
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zu’

zu 8

zu 9

Informationen der Biirgermeisterin
Der Kindergarten Warsow beabsichtigt zur kommenden Weihnachtsfeier die
Senioren einzuladen.

Die Gemeinde Warsow stimmt dem Bauantrag der Familie Lambrecht zum Bau eines
Carports einstimmig zu.

Frau Buller berichtet tGber die Beleuchtung an der B321.

Das Statistische Amt MV teilt der Gemeinde Warsow schriftlich den Gemeindeschlissel
(13076147) und den Amtsschlissel (5665) mit.

Frau Buller informiert Uber die Schulumlage des gymnasiales Schulzentrums Stralendorf
2010/2011.

Gemeindliches Einvernehmen
Es liegen keine Bauantrage vor.

1. Nachtragshaushalt 2011 der Gemeinde Warsow

Vorlage: 2011/WAR/251

Herr Borgwardt berichtet GUber den 1. Nachtragshaushalt 2011 und beantwortet
die anfallenden Fragen der Gemeindevertreter.

Sach- und Rechtslage:

Der Finanzhaushalt der Amter und Gemeinden verlauft vielseitig und wechselhaft, dadurch
ist der geplante Haushalt standigen Anderungen unterworfen. Auf Grund neuer investiver
MaRnahmen ist es gemall § 50 KV M-V zwingend notwendig, einen 1. Nachtragshaushalt
zu beschlieBen. Die naheren Erlauterungen sind dem beiliegenden Vorbericht zu
entnehmen.

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung Warsow beschlief3t auf Empfehlung des Hauptausschusses den
1. Nachtragshaushalt 2011 mit seinen Anlagen.

Finanzielle Auswirkungen
gemal Haushaltssatzung

Bemerkungen
Die aus verwaltungstechnischen Grinden nicht beigefiigten, den Beschluss begriindenden

Unterlagen sind, nach vorheriger Anmeldung, wahrend der Dienstzeit der Amtsverwaltung
bei dem zustandigen Sachbearbeiter einzusehen.

Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung des Landes M-V waren keine/folgende
Mitglieder der Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Abstimmungsergebnis

Gesetzliche Zahl der Gremiumsmitglieder:
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder:
Davon stimmberechtigt:

Ja-Stimmen:

Nein-Stimmen:
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zu 10

Stimmenenthaltungen: 0
Ungltige Stimmen: 0

Beschluss lber die Jahresrechnung 2010 der Gemeinde Warsow und Entlastung der
Biirgermeisterin

Vorlage: 2011/WAR/250

Herr Borgwardt berichtet Uber die Jahresrechnung 2010 und beantwortet die

Anfragen der Gemeindevertreter.

Sach- und Rechtslage:

Nach § 61 Abs. 3 Kommunalverfassung M- V(KV M-V) hat die Gemeindevertretung die
Jahresrechnung spatestens bis zum 31.12. des auf das Haushaltsjahr folgenden Jahres zu
beschliel3en und gleichzeitig Gber die Entlastung der Birgermeisterin zu entscheiden.
Verweigert die Gemeindevertretung die Entlastung oder spricht diese mit Einschrankungen
aus, sind die Griinde anzugeben. Der Beschluss Uber die Jahresrechnung und die
Entlastung ist gemaR § 61 Abs. 4 KV M-V der Rechtsaufsichtsbehdrde unverziiglich
mitzuteilen und o&ffentlich bekannt zu geben. Die Prifung der Jahresrechnung erfolgte durch
den Rechnungspriifungsausschuss des Amtes am 09.06.2011. Die Blrgermeisterin
unterliegt It. Kommunalverfassung bezuglich der Entlastung dem Mitwirkungsverbot nach §
24 KV M-V. Sie hat die Leitung der Sitzung fir diesen Tagesordnungspunkt auf ihren
nachsten anwesenden Stellvertreter zu tUbertragen und ist von der Beratung sowie
Beschlussfassung auszuschlieRen. Das Rechnungsprifungsprotokoll zur Jahresrechnung
ist in der Anlage beigeflgt.

Beschlussvorschlaqg:

Die Gemeindevertretung beschliet auf Empfehlung des
Rechnungspriifungsausschusses die Jahresrechnung 2010, die iber— und
aullerplanmafligen Ausgaben des Haushaltsjahres 2010 und bestatigt die
Entlastung der Blirgermeisterin.

Finanzielle Auswirkungen
Keine

Bemerkungen
Die aus verwaltungstechnischen Griinden nicht beigefiigten, den Beschluss begriindenden

Unterlagen sind, nach vorheriger Anmeldung, wahrend der Dienstzeit der Amtsverwaltung
bei dem zustandigen Sachbearbeiter einzusehen.

Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung des Landes M-V waren keine/folgende
Mitglieder der Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Abstimmungsergebnis

Gesetzliche Zahl der Gremiumsmitglieder:
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder:
Davon stimmberechtigt:

Ja-Stimmen:

Nein-Stimmen:

Stimmenenthaltungen:

Ungultige Stimmen:

([eNeNolNeo)Ne)RN (o]

Genehmigt und wie folgt unterschrieben:
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Vorsitzender

Schriftfihrer

Ausdruck vom: 16.08.2018
Seite: 5/5



	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu

